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25. BANZKOWER 
    WEIHNACHTSMARKT

Programm:
13:00 Eröffnung mit dem Banzkower Blasorchester 
          und dem Bürgermeister
14:00 Theaterstück der Grundschule Plate
15:00 Kindergartengruppe Banzkow
16:00 Konzert mit der Musikschule Fröhlich
17:00 BCC Minis
17:15 Der Weihnachtsmann kommt 
          mit seinem Engel
18:00 Abschlusskonzert mit dem Plater Gospelchor 
          in der Kirche         
Außerdem:

 Kinderbasteln •
    Essen und Trinken auf dem Dorfplatz•
       Kaffeetafel im Störtal Banzkow  •

Sonnabend,  20197. Dezember

GEMEINDE 
BANZKOW

Veranstalter:

von bis  auf dem 13.00  20.00 Uhr Dorfplatz 
           und im Störtal Banzkow  



LEWITZKURIER

AUS DER ARBEIT DER GEMEINDEVERTRETUNG

SCHULSANIERUNG          .
Der grobe Zeitplan für die Sanie-
rung der Regionalen Schule Banz-
kow steht. Der Förderantrag in 
Höhe von 1,9 Mio Euro ist unter-
zeichnet, so dass es im nächsten 
Frühjahr losgehen kann.         . 
Zwischen dem 30. März und dem 
13. Mai wird die Container-Schule 
auf dem Platz zwischen Schule 
und Sporthalle aufgebaut. Die 
Sanierung soll am 25. Mai begin-
nen. Die Fertigstellung ist für den  
30. September 2021 vorgesehen.

BAUFORTSCHRITT AN GEMEINDE-
BAUHOF                  .
Noch vor Ende des Jahres soll der 
Gemeindebauhof an der Sport-
halle fertig werden. Die Installati-
on der Heizung und der Elektro-
anlagen erfolgt zwischen dem 25. 
November und dem 6. Dezember.
BRÜCKENREPARATUR IN BANZKOW                       
Die Schließung der Störbrücke 
zwischen dem 3. und 6. Oktober 
verlief reibungslos. Die Reparatur 
sollte ursprünglich im November 
beginnen. Bis Redaktionsschluss 

lag dem Bürgermeister kein Kon-
zept über die Reparaturarbeiten 
vor. Wann die Brücke erneut 
geschlossen werden muss, ist 
bisher nicht bekannt. 
GRÜNSCHNITT               .
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des 
Landkreises LUP hat die Stellzeit 
für die Grünschnitt-Container in 
diesem Jahr über Ende Oktober 
hinaus, bis zum 14. November, 
verlängert. Dadurch verschiebt 
sich die Laubannahme am Rö-
paul (Banzkow Richtung Mirow). 

Die Gemeindearbeiter öffnen die 
Deponie erst an den folgenden 
Sonnabenden: 16., 23. und 30. 
November, jeweils 9.00 bis 12.00 
Uhr.
BAUMPFLEGEARBEITEN           .
Das Amt Crivitz hat für Mirow not-
wendige Baumpflegearbeiten 
ausgeschrieben. Bis Redaktions-
schluss hatte noch keine Firma 
den Zuschlag für das Stutzen der 
Baumkronen erhalten. Damit 
steht der Termin für die Pflegear-
beiten im Winter noch nicht fest.

LK: Herr Klüver, der 25. Weih-
nachtsmarkt am 7. Dezember ist 
zugleich Ihr erster. Als Sozialaus-
schussvorsitzender eine beson-
dere Herausforderung?
G. Klüver: Ja natürlich, und auch 
eine Belastung, da ich selbst eine 
hohe Erwartungshaltung habe. 
Es soll ein schönes Fest werden 
für die Gemeinde, zu dem hof-
fentlich viele kommen. Wir wollen 
auch den lebendigen Adventska-
lender aus Anlass des Jubiläums 
wieder aufleben lassen, was wirk-
lich eine organisatorische Her-
ausforderung ist. 
LK: Wann sich welche Türen dafür 
öffnen, das steht auf Seite 4 die-
ser Ausgabe. Aber zurück zum 
Weihnachtsmarkt. Was haben 
Sie sich für die 25. Auflage vorge-
nommen?
G. Klüver: Wir werden das Kon-
zept, das sich über viele Jahre 
bewährt hat, forstsetzen, aber 
einige neue Akzente setzen.
LK: Welche sind das?
G. Klüver: Wir werden zum Sonn-

abend als Veranstaltungstag zu-
rückkehren. Das ist besser für die 
Händler und Vereine. Wir starten 
aber  erst nach dem Mittag um 
13.00 Uhr und wollen dann die 
Dunkelheit nutzen, damit zum 
Abend auch eine richtige vorweih-
nachtliche Stimmung entsteht. 
Wir planen bis ca. 20.00 Uhr. Wir 
haben uns auch darauf geeinigt, 

dass alle Marktstände weihacht-
lich geschmückt werden müssen. 
Und übrigens, was wir sehr be-
dauern, die Sprüttendörpschaft 
Mirow wird sich von Banzkow 
verabschieden. D. h., sie backt 
auf dem Jubiläumsmarkt zum 
letzten Mal die heiß begehrten 
Kartoffelpuffer.
LK: Wo wird der Weihnachtsmarkt 
diesmal stattfinden? In den ver-
gangenen Jahren gab es ja im-
mer wieder Diskussionen um den 
besten Standort.
G. Klüver: Die neunköpfige Weih-
nachtsmarkt-AG hat sich ent-
schieden, den Weihnachtsmarkt 
wieder komplett draußen auf 
dem Dorfplatz zu veranstalten. 
Nur Kaffee und Kuchen wird es im 
Störtal geben. Dank eines Spon-
sors haben wir für das Programm 
wieder eine Bühne organisieren 
können. Wir hoffen, dass damit 
eine weihnachtliche Stimmung 
entsteht, die im vergangenen 
Jahr durch die Zweiteilung nicht 
so recht aufkommen wollte. Ich 

bitte auch die Besucher dringend, 
ihre Autos nicht irgendwo abzu-
stellen, sondern unbedingt die 
ausgewiesenen Parkplätze zu 
nutzen. 
LK: Sie haben schon die Weih-
nachtsmarkt-AG erwähnt. Ohne 
Helfer können Sie so einen Markt 
nicht auf die Beine stellen. Wer 
unterstützt Sie konkret?
G. Klüver: Das sind vor allem die 
Frauen und Männer aus der Weih-
nachtsmarkt-AG: Christiane Beth, 
Annette Keding, Carolin Berg-
mann, Jeannette Götting, Ulrike 
Pinnow, Anja Plischke, Bastian 
Brosowski und die beiden Frauen 
aus dem Störtal, Sabine Priese-
mann und Astrid Dahl, die viel Zeit 
investieren. Und es geht nicht 
ohne Sponsoren und unsere Ver-
eine. Allen schon einmal ein gro-
ßes Dankeschön vorab.            .
LK: Jetzt muss nur noch das Wet-
ter mitspielen. 
Herr Klüver, vielen Dank für das 
Interview.
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WEIHNACHTSMARKT-JUBILÄUM MIT PREMIERE

NEUJAHRSSCHWIMMEN LÄUTET MIROWS 750-JAHRFEIER EIN

Guido Klüver, Vorsitzender vom Sozialausschuss, hat von der Gemeindevertretung den Auftrag bekommen, die Planung des  Weih-
nachtsmarktes in diesem Jahr zu begleiten. Über diese Premiere sprach der LewitzKurier mit dem im Frühjahr gewählten Gemeindevertreter.

Mit seiner Wahl zum Bürgermeister hat 
Ralf Michalski sein Mandat als Ge-
meindevertreter niedergelegt. Für ihn 
ist der 65jährige Fred Blumberg (Die 
Linke) in das elfköpfige Gremium 
nachgerückt.

NACHRÜCKER

Die schaurigsten Halloween-Dekorationen hat der Sozialausschuss in Goldenstädt und Banzkow entdeckt

Passend zum Jubiläum lautet das 
Motto zum Anbaden am 1. Januar 
2020 an der Störbrücke in Banz-
kow '750 Jahre Mirow – ein Dorf 
im Wandel'. Jeder, der mitchwim-
men möchte, sollte in einem 
historischen Kostüm erscheinen 
und sich z. B. als Slawe, Bauer, 
Bäcker, Schuster, Schulmeister, 
Knecht oder Hebamme verklei-

den oder auch mit einem Kostüm 
aus der heutigen Zeit die Ge-
schichte Mirows darstellen, z. B. 
als Computerfreak. Ihnen fällt 
bestimmt noch mehr ein, liebe 
Eisbader. Und dann bewahren Sie 
Ihr Kostüm bis zum September 
auf. Dann können Sie sich in 
unseren Festumzug in Mirow ein-
reihen. Soviel vorab für diejeni-

gen, die sich langfristig auf den 
Jahresauftakt vorbereiten möch-
ten.                                  .
Genauere Informationen zum Ab-
lauf des Neujahrsschwimmens 
erfahren Sie in der nächsten 
LewitzKurier-Ausgabe. Wir freuen 
uns auf eine große Beteiligung 
und auf eine lebendige Dorfge-
schichte. ..                 .......

Guido Klüver, Vorsitzender des 
Sozialausschusses
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WEIHNACHTSFEIER DER GEMEINDE BANZKOW
Am Mittwoch, dem 27. November lädt die Gemeinde alle Einwohner zu 
einer Weihnachtsfeier ins Störtal Banzkow ein. Ab 14.00 Uhr erwartet 
Sie ein musikalisch-literarisches Programm mit Torsten Lemke. Bei 
Kaffee und Kuchen möchten wir Sie mit Hilfe unserer Wiesenband in 
eine weihnachtliche Stimmung versetzen. In geselliger Runde kann 
dann auch getanzt werden. Wenn Sie gefahren werden möchten, steht 
Ihnen das Bürgermobil zur Verfügung. Wir bitten Sie, sich für die 
bessere Planung bis zum Mittwoch, dem 20. November anzumelden. 
Wir freuen uns auf eine gesellige Feier und Einstimmung in die 
Adventszeit. Anmeldung unter Tel. Nr. 03861 300 818.     Störtalverein

BUSFAHRT  ZUM GUT BASTHORST
Termin: Freitag, 29. November 2019 / Abfahrt Banzkow: 10.00 Uhr / 
Preis: 20 Euro p.P. // Anmeldungen im  Störtal - Tel.: 03861 300 818 

85. KULINARISCHER FILMABEND IM DEZEMBER
Der letzte 'Kulinarische Filmabend' in diesem Jahr findet diesmal an 
einem Dienstag statt. Es ist der 10. Dezember um 19.00 Uhr. Wie 
immer kurz vor Weihnachten gibt es einen deutschen Spielfilm. Das 
Essen vom Landgasthaus 'Zur Tenne' aus Sukow ist auch schon 
traditionell: Entenkeule mit Apfelrotkohl und Kartoffelklößen. Ver-
bindliche Voranmeldung unter Telefon 03861 300 818 bitte bis 
spätestens 12.00 Uhr am Tag der Veranstaltung.

ES GIBT NOCH RESTKARTEN
Wer noch ein originelles Weihnachtsgeschenk sucht – wie wäre es mit 
Karten für die 2. Vorstellung 'Up Kur' der Plattdeutschen Theater-
gruppe Goldenstädt-Jamel e.V. am Sonntag, den 19. Januar 2020 im 
Störtal, Einlass ab 13.45 Uhr. Eintritt: 7 Euro + 4 Euro fürs Kaffee-
gedeck. Restkarten gibt es beim Störtalverein Banzkow, Tel. 03861 
300818, in Goldenstädt bei Renate Tardel, Th.-Körner-Str.14, Tel. 
0172 31 12 382, in Jamel bei Irene Burmeister, Tel. 0176 45781522, 
in Mirow bei Sabine Voß, Tel. 0172 30 77 495. Die Premiere am 
22. November ist ausverkauft.                                          .                            .  

Fast von Anfang an gehört Anneliese Richter zu den fleißigen Päck-
chenpackerinnen für die Aktion 'Weihnachten im Schuhkarton', mit 
der notleidende Kinder in Osteuropa und Zentralasien unterstützt 
werden.

Im vergangenen Schuljahr fan-
den an Schulen in MV erstmals 
zwei Pilotprojekte 'Angeln macht 
Schule' statt. Der Landesangler-
verband MV stellte hierfür extra 
Diplom-Biologen und Pädagogen 
ein, die ein entsprechendes Kon-
zept entwarfen und die Projekte 
durchführten.
Die Anglervereinigung Störtal e.V. 
Banzkow übernahm jetzt als einer 
der ersten Angelvereine in MV 
das Konzept und führt in diesem 
Schuljahr an der Regionalen 
Schule Banzkow eine AG 'Angeln' 
durch. 
Maßgeblich wird die AG durch 
den Angelfreund Andreas Scheel 
begleitet, natürlich unterstützt 
von weiteren Angelfreunden aus 
dem Verein, insbesondere bei 

den Außeneinsätzen.
Der Andrang war groß, als am 
Schuljahresanfang die Arbeitsge-
meinschaften ausgeschrieben 
wurden. Für einen optimalen Un-
terricht konnten aber nur elf 
Schüler der 5. und 6. Klassen 
berücksichtigt werden, es gab viel 
mehr Bewerber.
In den Angel-Unterricht spielt vie-
les hinein: Geographie, Gewäs-
serkunde, Biologie, auch Physik 
und Mathematik – etwa beim 
Ausloten von Tiefen, beim Be-
rechnen von Fließgeschwindig-
keit und Bleigewichten am Flott. 
Die Kinder lernen Fischarten zu 
unterscheiden und Wechselwir-
kungen in Ökosystemen zu ver-
stehen.
Nach ersten theoretischen Unter-

richtsstunden, insbesondere in 
Gerätekunde, konnten die Kinder 
schon angeln. Sie konnten es 
kaum erwarten und waren trotz 
regnerischen Wetters mit viel 
Enthusiasmus bei der Sache. Bei 
der letzten Angelveranstaltung, 
dem alljährlichen Abangeln des 
Banzkower Angelvereins, war 
schon eine starke Mannschaft 
der Schul-AG vertreten und sie 
hat viele Fische geangelt!
Das Gesamtkonzept von 'Angeln 
macht Schule' ist darauf abge-
stimmt, die Kinder in die Lage zu 
versetzen, am Ende des Schul-
jahres eine Fischereischeinprü-
fung bestehen zu können. Der 
Angelverein plant, einen eigenen 
Fischereischein-Lehrgang mit ab-
schließender Prüfung im nächs-

ten Frühjahr durchzuführen. Wir 
werden rechtzeitig den Termin an 
dieser Stelle bekannt geben.
Auf Grund des unerwartet großen 
Interesses der AG-Teilnehmer 
erlebt auch die Jugendgruppe 
des Angelvereins einen neuen 
Aufschwung und wird wieder 
verstärkt gefördert. Die Neuge-
staltung des Jugendraumes, An-
schaffung von Angelgeräten und 
die Organisation von regelmäßi-
gen Angel- und Freizeitaktivitäten 
für Kinder und Jugendliche sind 
die nächsten Schritte.
Interessierte können sich auf der 
Webseite www.avs-banzkow.de 
informieren und uns direkt kon-
taktieren. Petri Heil!                      .
.          Anglervereinigung 
                      Störtal e.V. Banzkow

'ANGELN MACHT SCHULE' JETZT AUCH AN DER REGIONALEN SCHULE BANZKOW

WEIHNACHTEN IM SCHUHKARTON
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So., 1., Anglühen bei der FFw Banzkow, Bratwurst und Glühwein, 11-14 Uhr
---------------------------------------------------------------

Mo., 2., Puppentheater 'Frau Holle' im Störtal, Eintritt: 1 �, 09.15 Uhr
---------------------------------------------------------------

Di., 3., Wir basteln Baumschmuck für den Tannenbaum (Dorfplatz) im Störtal, 14 - 16 Uhr
---------------------------------------------------------------

Mi., 4., Weihnachtlicher Basar mit Glühwein beim , 09 - 18 Uhr'Blütenzauber Grabbert'
---------------------------------------------------------------

Do., 5., Weihnachtsgeschenke umweltfreundlich verpacken mit den Störtal-'FEEN', 14 - 16 Uhr       
---------------------------------------------------------------

Fr., 6., Handmassage und Tee beim Friseur Team Keding, 11 - 19 Uhr
---------------------------------------------------------------

Sa., 7., 25. Weihnachtsmarkt der Gemeinde Banzkow, 13 - 20 Uhr
---------------------------------------------------------------

So., 8., Auftritt der Don Kosaken in der Kirche Banzkow, Eintritt: 22 �, 15 Uhr
---------------------------------------------------------------

Mo., 9., Plätzchen backen mit dem BCC im Dorfgemeinschaftsbackhaus Banzkow, 15 - 18 Uhr
---------------------------------------------------------------

Di., 10., 85. Kulinarischer Filmabend im Störtal - Eintritt inkl. Essen: 15 �, 19 Uhr, 
Voranmeldung: 03861 300 818  

---------------------------------------------------------------

Mi., 11., Adventsbüffet beim Nachbarschaftstreff im Störtal, Kosten: 4 �, 10 - 12 Uhr, 
Voranmeldung: 03861 300 818 

---------------------------------------------------------------

Do., 12., Entenverkauf beim Eierhandel Droßel in Hasenhäge, 8 - 16 Uhr
---------------------------------------------------------------

Fr., 13., Besuch des Störtal Museums im Trend Hotel, bei Kaffee, Tee und Keksen, 15 - 17 Uhr
---------------------------------------------------------------

Sa., 14., Adventsblasen auf Lübbes Rasen, in Mirow, Unter den Linden 1, Mitbringparty, 15 Uhr
---------------------------------------------------------------

So., 15., Tannenbaumschlagen auf dem Forsthof in Jamel, ab 10 Uhr
---------------------------------------------------------------

Mo., 16., Märchenstunde am Kamin bei Familie Beth, Störstr.1, Banzkow, 
mit Kinderpunsch und Keksen, 15.30 - 17 Uhr

---------------------------------------------------------------

Di., 17., Kreativgruppe Banzkow öffnet ihre Galerie auf dem Hof bei Frau Franz, 
Straße des Friedens 10, Lagerfeuer und Glühwein, 14 - 16 Uhr

---------------------------------------------------------------

Mi., 18., Gesundheitstag an der Regionalschule in Banzkow, 7 - 13 Uhr
---------------------------------------------------------------

Do., 19., Klönen an der Feuerschale mit Glühwein und Musik bei Fred Günter im 'Ciao Italia', 
An der Lewitzmühle 3b, Banzkow, 16 - 18 Uhr   

---------------------------------------------------------------

Fr., 20., Konsum Banzkow, die Schnatterecke hat geöffnet mit Kaffee und Kuchen, 13 - 16 Uhr
---------------------------------------------------------------

Sa., 21., Besuch bei Physiotherapie Anja Jandt, Neustädterstr. 14b, Goldenstädt, Erlebnis der 
Klangschalen und Glühwein, 10 - 16 Uhr, Voranmeldung: 03868 400 83 44

---------------------------------------------------------------

So., 22., Weihnachtskonzert mit dem Banzkower Blasorchester in der Kirche Banzkow, 15 - 16 Uhr
---------------------------------------------------------------

Mo., 23., PAUSE
---------------------------------------------------------------

Di., 24., Heiligabend - Gottesdienst in der Kirche Banzkow, 16 Uhr /
Gottesdienst in der Kirche Mirow, 19 Uhr


